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Sonnenuhr konnte in Betrieb genornynen werden

h
Mordsstimmung mit Kapelle Morgenrofh tm Festzelt Dem Organisatbr MorperHans

ge
gedanht

Kind, eine Frau, ein Mann und ein
Senior. Der Pfarrherr von St. Kuni-
gund, Paul Kupfer, bedankte sich
ebenfalls und nannte die Sonnenuhr
ein Werk geistiger Deutung. Das
Haus der Begegnung, en dem sie an-.
gebracht sei,
'wolle dem freien Zusammenlcben
der Generationen dienen und hel-
fen, Konflikte abzubauen.

Die Sonne solle über alle scheinen.
Kritik übte Pfarrer Kupfer an dem
Reklamesignet der Stadtsparkasse,
das nicht zur Sonnenuhr passe. Da-'nach leitete Pfarrer Micheel Bärn-
reuther von der Auferstehungsge-
meinde mit einem Gebet zum gemein-
samen ,,Vater unser" über. Mit dem
gemeinsamen Lied ,,Sonne der Ge-
rechtigkeit ...." schloß die eindrucks-
volle Feierstunde. Genau . wie am
Samstagnachmittag, als die ersten
?500 Lose der Tombola in zwei Stun-
den verkauft waren, riß man sich
auch am Sonntag um die Lose, bevor

.';man wieder ins Festzelt ging, wo die
Sieger des Basketballturniers durch
den Schirmherrn MdL Paul Wünsche
geehrt wurden. Er überreichte Jochen
Hirmke einen Zinnteller'als Dank für
die Ausrichtung des Turniers.
Die Hagptpreisträger der Tombola:.
Ein Wohnzimmerbüfett der Fa. Grün-
thal gewann Else Hegert, eine Haus-
bar ddr Fa. Mohnlein ging an Michael
Hoffmenn und ein Fahrrad gewann
Ingolf Mandler.
Heute nachmittag uncl abend wird es

. noch einmal hoch hergehen bei der
Gartenstadter Kirchweih, bevor um
24 Uhr die Festtage aüsgeläutet'wer-
den.

Petrus spielte wieiler mit, unil die Gartenstaatter Kirchweih wurde zu dem
rirwartet großen Erfolg. Dieser Erfolg zeichnete sich bereits am Freitagabend
,beim Festbieranstieh ab, setzte sich am Samstag uad Sonntag fort und wird
auch sicherlich heute anhalten. Neben. ilen vielen antleren Veranstdltunggn der
K.ir6weih war am Sonntag naeih den Gottesdiensten die Übergabefeier cler
Sonnenuhr am ,,Haus der Begegnungl'das herausragenile Ereignis der Fest-
tage.

Dle Singgemeinschoh Gortbnslodt untEr Heinrich Schöps umrohmte die Ubergobe-
feier der Sonnenuhr Fofo: FT-Rudolf Moder

Eie.r zeigte sich tlie in
Jahrzehnten erworbene

Im großen Festzelt verstand es die
I(apelle Dieter Morgenroth von An=
fang an für die richtige Stimmung zu
sorgen. Aus einer Vielzahl von her:
vorragenden Solisten zusanrmenge-
stellt, gab es eine Musik, wie man sie
besser dieses Jahr noch bei keiner
Kirchheih gehört hatte. Ob Volkslied
oder Evergüeen, ob zadrige Marsdt-
musik oder heiße Rbck'n Soll-Ein-
lage, die Kirchweihgäste waren be-
geistert.'Viel Beifall auch für Ober-
bürgermeister Dr. Mäthieu, der nach
der Begrüßung .durch den, Zweiten
Bürgervereinsvorsitzenden Seelmann
den offiziellen Bieranstich vornahm.

Dieter Flögel aus Katzwang in den
Großteil der Spurtprämien teilte. Dib
Siegerehrung fand am Abend in dem
bis auf den letzten Platz gefüllten
Festzelt statt.
Bei den Festgotiesdiensten in St. Ku-
nigund und in der Auferstehungskir-
che gab es Sonntag vormittag das
gleiche Predigtthema. Danach traf
man sich vor dem ,,Haus der Begeg-
nung" zur Übergabefeier der Sonnen-
uhr. Die Feier wurde von der Sing-
gemeinschaft Gartenstadt und der
Kapelle Don Bosco umrahmt. In Ver-
tretung des Ersten Vorsitzenden des
Bürgervereins Gartenstadt und In-
itiator der Sonnenühr, des erkranktgn
Hans Mofo'er, begrüi3te der zwälte
yorsitaende Seedrnann rdie:;ti"gt. *,ro.
dert Gäste, unter ihnen auch der zu
B€such im Missionshaus Bug weilen-
de südindisctre- Erzbischof Diraviam.
Söelmann bedankte sieh bei dein aka-
dem. Bildhauer Robert Bauer-Ilader-
lein, der die Zeichnungen und Model-
le für die Sonnenu[r angefertigt hat-
te, bei dem Metatlbildner Friedrich
Sdtwarzl und beim Diplom-Physiker
Wargau von der Remeis-Sternwarte
die,,Eiirstellung" der Uhr.

Mit tlieser Uhr habe der Bürger-
verein Gartenstadt erneut seine
Daseinsberechtigung bewiesen

betonte Seelmann, und wie bei frühe-
req Initiativen gezeigt, daß er mehr
als nur ein Kirchweihveranstalter sei.

AUe Arbeit sei mit dem Namen von

über zwei
iloutine

unal-tein Tropfen U"r "Ut* G.t.
stensaftes ging verloren-. . .

Gekohnt wie immer stellte der Bau-
trupp des Überlandwerks Oberfran-
ken Samstag nachmittag den Kirch-
weihbaum auf. -Danach wurde das

Rundstreckenrennen der Jugend um
den ,,Dr.-ScNeyer-Preis'. und das der
Ainateure um den,,Jcisef-Dennstätt;
Gedächtnispreis" gestartet. Ohne et-
was dem Bericht im Sportteil vor-
wegzunehmen sei nur soviel gösagt,
deß das 2I. Rennen das bisher
schnellste war,

wobei sich der Strullenitorfer io-
hannes Knab z.m dritten Male in
-die Siegerüste eintrug

und sich mit dem Deutschen Meister

Hans-Morper verbunalen, _ Ketlenkorussell - eine irnmer wieder neue
von dem Seelmann ein Grußwort ver- Attmkl.ion und doch schon so-alt.
las, in dem vor allem der Stadt Bam-
b.eig,,,der St. Josephstiftung und dem 25üahre bei Fa. Kaspar Schulz
Überlandwerk für Zuschüsse g*"St Bei der Firma Kaspar Schulz, Braue_wurde. Die Sonnenuhr *l*: dl" !:- "d_;;.hi"enfabrik Kc Eiamberg,bensabschnitte des Menschen in be- ü;"rö der .Teöb.nische Zeichner
1uC a!1f das ,,Haus der Begegnung" fr""z-Xod pfi""ä-S-"frf"gtei-Stra3e
darstellen.

Es sei errreurich, mituuerreben, wie ?"f#;*if'i,TÄ3i1#iffi."fi5;:3ä
sich Bürger bemühen würilen,'.ihrd. nem Geldgeschenk wurde von seiten
Stadü zu verschönen, der Gescliäftsleitung _ auch eitr prä-

hob Oberbürgermeister. Dr. Mathieu sentkJrb als Aner[r6nnung fir die
hervor und gratulierte auch im lite- geleisteten treuen Dienste -überreicht.
men üon MdL Wünsche, Beziikstagß- Äußerdem konnte dem Jubilar die
präsident Hergenföder rmd des Stadt- -Urkunde der Industrie- r:nd Handels-
rats. Sehr eindrudrsvoll danadr'Wor- kammer Bayreuth sowie eine Ehren-,
te der Bibel zum .Thema: ,,Die Zeit urkunde des Freistaates Bayern über-
und der Mensch". Es sprachen ein geben yverden

Ständelen
für Hans Morper
Eine große Freude erlebte der
Bürgervereinsvorsitzende Hans
Morper Samstag nachmittag.
Er hatte das große Fest organi-
siert und auch das nichtige
Kircbweihwetter bestellt, doch
mitfeiern konnte er wegen ei-
ner Erkrankung nicht. Da zog
MdL Dieter Mprgenroth m;it
seiner Festkapeile in den Gar-
ten von Morper uncl brachte
ihm ein Kirchweihständchen.
Auch die Nachbarn hatten ihre
Freude daran.

!*t 90 Amoteurfqhrer'" schid<te Siqdtverbondsvorilzender Willi Hesse ouf den Rundkurc; der 6lllnol zu durclrfohren wor. - Ms6senondrcng bei der Tombolg. Die
Gsttin des Büryervereinsvorsifzenden Morper wtr zulrieden -- -'-:--------- --r - 
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